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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen, liebe Glonner, 

Titeltext
50 Babys...

….kamen mit ihren Eltern zum diesjährigen Elternempfang in die Aula 
der Schule. So auch die kleine Johanna (auf dem Schoß ihres stolzen 
Großonkels Martin Esterl) und ihre Zwillingsschwester Annalena mit 
ihren Eltern Julia und Sebastian Esterl. 
Alle zwei Jahre laden die Gemeinde und der Förderverein KiJuFa e.V. 
diejenigen Eltern zum Sektempfang und Buffet ein, die in den letzten 
zwei Jahren ein Kind bekommen haben. Grundgedanke dieser Einla-
dung ist, die Eltern über Einrichtungen, Initiativen und Angebote für 
Kinder und Familien in der Gemeinde zu informieren und andererseits 
den jungen Eltern ein Kennenlernen untereinander zu ermöglichen. 75 
Kinder sind in den Jahren 2008 und 2009 geboren worden. 
Die rückläufigen Geburtenzahlen in Deutschland machen sich in 
Glonn noch nicht signifikant bemerkbar - diesen Eindruck hatte man 
angesichts der quirligen und fröhlichen Kinderschar. Kleine Präsente 
in Form eines Vorlesebuches für die Jüngsten und Pflegeprodukten für 
die Eltern erhielten die Gäste von Andrea Balint und Barbara Klesen 
vom Gewerbeverband. 

			           Text und Foto: Christine Gerneth

Bürgerversammlungen ha-
ben ihre eigene Dynamik. Es 
entwickeln sich Diskussionen 
um Punkte, bei denen man  im 
Vorfeld keine Brisanz  gesehen 
hatte,  andere Themen, bei de-
nen man als Bürgermeister In-
teresse und Nachfragen erwartet 
hatte, werden von den Bürgern 
oft  gar nicht erst angesprochen. 
So auch dieses Mal wieder am 
18. März im Neuwirtssaal.

Da war zum Einen eine 
Meldung eines Bürgers, der sich 
um die Standfestigkeit unserer 
Friedhofsmauer besorgt zeigte, 
da an einigen Stellen der Putz 
abbröckelt. Auch ich hatte Be-
fürchtungen in dieser Richtung 
und habe die auch geäußert.   

Die Presse hatte auf jeden 
Fall ihren Aufhänger für ei-
nen entsprechenden Artikel, 
in dem von der „Gefahr durch 
herabfallende Steine“ die Rede 
war. Fachleute des Baureferats 
des Ordinariats, die tags darauf 
wegen einer anderen Sache in 
Glonn waren, konstatierten der 
Mauer Standfestigkeit. Ledig-
lich der Putz müsse umgehend 
erneuert werden, wie Pfarrer 
Siegfried Schöpf bestätigte. 

Ein zweiter Punkt sorgte 
für Gesprächsstoff bei der Bür-
gerversammlung: Ich hatte in 
meinem Vortrag ein Foto von 
der  Schrebergartenanlage in der 
Filzen gezeigt und kurz berich-
tet, dass der Bestand der Anlage 
bis 2017 gesichert werden konn-
te, nachdem die Untere Natur-
schutzbehörde sich vehement  
gegen eine Aufnahme in den 
Flächennutzungsplan gestellt 
hatte. Die Begründung der Be-
hörde: Diese Kleingartenanlage 
sei nie genehmigt worden und 
grenze an eine schützenswerte 
Fläche an. 

In meinen Gesprächen im 
Landratsamt konnte ich zweimal 
einen Aufschub der Beseitigung 
erreichen. In Abmachungen der 
Gemeinde mit der Naturschutz-
behörde einerseits und den Gar-
tenpächtern andererseits konnte 
Ende 2009 ein Aufschub für 
weitere sechs Jahre erzielt wer-
den. Ein Glonner Bürger nun 
äußerte seinen verständlichen 
Unmut über das Vorgehen der 
Behörde und verlieh dem in 
seiner Meldung mit deutlichen 
Worten Ausdruck.  

Ich habe in meinen beiden 

Gesprächen im Landratsamt, 
einmal zusammen mit zwei 
Kleingärtnern, sehr deutlich 
zum Ausdruck gebracht, dass 
ich keinerlei Beeinträchtigung 
der Natur erkennen kann, habe 
unter anderem auch eine Bo-
denprobe angeboten, um zu 
beweisen, dass hier naturver-
träglicher Gartenbau betrieben 
werde, die Behörde beharrte 
aber unverrückbar auf ihrer 
Rechtsposition. Mit dem ge-
fundenen Kompromiss ist jetzt 
immerhin eine  weitere Nutzung 
für unsere Schrebergartler er-
reicht worden. 

Kein Thema mehr war der 
Bau des Biomasseheizwerkes 
mitsamt Leitungsbau im ver-
gangenen Sommer und die 
damit verbundenen Beeinträch-
tigungen für Verkehr und An-
lieger. Ich habe darüber infor-
miert, dass nach Aussage des 
planenden Büros in den Monaten 

April/Mai die Teerung der 
Trasse erfolgen soll. Somit wird 
es auch mit der zusätzlichen 
Lärmbelastung aufgrund von  
Teerkanten und Schachtdeckeln 
vorbei sein. 

Auch die prekäre Finanzsi-
tuation der Kommunen, speziell 
auch Glonns, war kein Thema in 
der Diskussion, weil wohl jeder 
versteht, wie eng die Spielräume 
der Gemeinde zur Zeit sind. 

Denn wenn man den Bürgern 
reinen Wein einschenkt, so mei-
ne Erfahrung, dann zeigen diese 
durchaus Verständnis für not-
wendige Einsparkonsequenzen.

Ich wünsche Ihnen jeden-
falls, dass die Frühjahressonne 
nicht mit wärmenden Strahlen 
spart.
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Notizen aus dem Gemeinderat

Hafelsberg 2 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 3253 • Fax 08093 / 3254

Fahrrad
Reparatur-Werkstatt
Mit Lieferservice in Glonn
Alles, was ein Rad braucht

Der Dichtl  Alles für den Haushalt 
Kompetent & Leistungsstark

Bei uns finden Sie rund um
Haushalt, Küche, Geschenke, Eisenwaren, 

Werkzeug, Gartenzubehör,
stets ein großes Sortiment 

und fachliche Beratung.
Wir freuen uns auf Sie.

A. Dichtl • Bahnhofstr. 14 • 85625 Glonn • Tel. Fax: 08093/ 14 16

Endlich wieder in Glonn
Reparatur von

Schuhen, Taschen usw.
innerhalb von 3 Tagen
gut • schnell • günstig

Annahme bei 
Näh- und Spielzeug Zednik
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Bauanträge
 Einbau von 2 Wohneinheiten 
in den ehemals landwirtschaft-
lich genutzten Gebäudeteil 
– Vorbescheid, Doblberg 5
Sachverhalt:
Es handelt sich um ein sonstiges 
Vorhaben im Außenbereich, das 
zulässig ist, wenn öffentliche 
Belange nicht beeinträchtigt 
werden. Nach § 35 Abs. 4 Nr. 
1 BauGB ist unter bestimmten 
Voraussetzungen der Einbau 
von 2 weiteren Wohneinheiten 
möglich. Diese Vorausset-
zungen dürften im Großen und 
Ganzen eingehalten sein. Nicht 
ersichtlich ist, ob die äußere 
Gestalt des Gebäudes im We-
sentlichen erhalten bleibt und 
wieviel Bausubstanz erneuert 
werden soll. Da das Anwesen 
unter Denkmalschutz steht, 
bleibt abzuwarten, welche Ge-
bäudeteile überhaupt erneuert 
werden können.
• Beschluss:
Einstimmig beschließt der HA, 
dem Antrag auf Vorbescheid 
zuzustimmen soweit seitens des 
Landratsamtes Ebersberg die 
planungsrechtliche Zulässig-
keit des Vorhabens festgestellt 
wird.
 Einbau eines Quergiebels, 
Adolf-Kolping-Str. 7
Sachverhalt:
Der gültige Bebauungsplan 
enthält Festsetzungen zu Dach-
gauben und Zwerchgiebeln. Der 
Zwerchgiebel hält diese Festset-
zungen ein. Für die Dachgaube 
sind eine maximale Breite von 
1,30 m und eine Höhe von 
1,80 m sowie ein Abstand zum 
Ortgang von 2 m einzuhalten. 
Die beantragte Gaube hat eine 
Breite von 2,61 m, eine Höhe 
von ca. 2,00 m und nur ca. 1 
m Abstand zum Ortgang des 
Hauses. Der Antrag für diese 
Befreiung wurde dem HA zur 
Kenntnis gegeben. Soweit vom 
Bauamt nachvollziehbar, halten 

alle bisher errichteten Gauben 
des Bebauungsplangebiets die 
Festsetzungen zu Gauben ein. 
Eine Abweichung würde nun 
diese Festsetzung aufweichen, 
so dass künftig weitere ent-
sprechende Anträge ebenfalls 
zugelassen werden müssten. 
Ortsplanerisch könnte dies zu 
den unterschiedlichsten Dach-
gestaltungen führen.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
grundsätzlich den Bauantrag. 
Einer Befreiung für die Dach-
gaube wird aus ortsplanerischen 
Gründen höchstens bis zu einer 
Breite von 1,60 m zugestimmt. 
Der Abstand von 2 m zum Ort-
gang ist einzuhalten.
 Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Garage, Spitzen- 
tränkbogen 41
Sachverhalt:
Das Bauvorhaben hält die Fest-
setzungen des Bebauungsplans 
grundsätzlich ein. Allerdings 
überschreitet die Grundfläche 
mit ca. 93 qm die zulässige von 
84 qm um etwas mehr als 10%. 
Sie ist u.a. durch die aus ener-
getischen Gesichtspunkten ver-
stärkte Außenwand verursacht. 
Städtebaulich ist die Befreiung 
vertretbar.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag unter Befreiung 
von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans.
 Neubau eines Einfamilien-
hauses mit Ateliergebäude, 
Haslach, Glonntalstr.
Sachverhalt:
Das Baugrundstück liegt bau-
rechtlich im Innenbereich und 
im Geltungsbereich des einfa-
chen Bebauungsplans Haslach. 
Einen Bauraum sieht dieser 
B-Plan auf dem Baugrundstück 
zwar nicht vor, aber es gibt be-
reits eine Baugenehmigung für 
ein großes Einfamilienhaus auf 

Marktschreiber Redaktion: 
Christine Gerneth: 9373 oder christine@gerneth.com
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Notizen aus dem Gemeinderat

Marktschreiber Werbung: 
Bücher Kreutzer: buecher.kreutzer@t-online.de

dem Grundstück. Nun sollen 2 
schmale, lange Gebäude entste-
hen, die sich deutlich besser ins 
Gelände einfügen, nicht unter-
kellert werden und auch in der 
Höhenentwicklung weit hinter 
der bisher genehmigten Planung 
zurück bleiben. Ortsplanerisch 
ist die neue Planung auch des-
halb zu bevorzugen, weil die 
prägende Hangsituation weitge-
hend erhalten und die Eingriffe 
ins Gelände deshalb nicht so 
massiv wirken wie bisher. Die 
Eingriffe in den Baumbestand 
erscheinen ebenfalls verträgli-
cher. Das Ateliergebäude nimmt 
im Übrigen die Vorgartenlinie 
der vorhandenen Garagen bis 
hin zu dem Ateliergebäude auf 
Flurnr. 2086/ 4 auf. 
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag. Evtl. erforderli-
chen Befreiungen von den Fest-
setzungen des Bebauungsplans 
wird zugestimmt. 
  Bauantrag zur energe-
tischen Sanierung der Volks-
schule, Klosterweg
Sachverhalt:
Das Bauvorhaben im Innenbe-
reich ist planungsrechtlich zu-
lässig. Durch die Aufbringung 
der Außendämmung ändern sich 
allerdings die Abstandsflächen 
zum nördlich angrenzenden 
Grundstück mit der Flurnr. 
210/9 Gmkg. Glonn. Die Ab-
standsfläche ragt nun etwas 
weiter in die Zufahrtsfläche 
dieses Grundstücks hinein, wo-
für eine Abweichung von den 
einschlägigen Bestimmungen 
der BayBO notwendig ist. Die 
Grundstückseigentümer des be-
troffenen Grundstücks wurden 
hiervon in Kenntnis gesetzt. Sie 
haben als Nachbarn den Bauplan 
auch unterschrieben. 
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
den Bauantrag.

 Voranfrage zu Befreiungen 
von den Festsetzungen des Be-
bauungsplans für das Grund-
stück Am Bernesterfeld 1
Sachverhalt:
Die Kaufinteressenten möchten 
vorab klären, ob die Gemeinde 
den gewünschten Befreiungen 
zur Bebauung des o.g. Grund-
stücks zustimmen kann. Dabei 
käme das etwas gedrehte Ge-
bäude außerhalb des Bauraums 
deutlich weiter im Osten und 
damit auch außerhalb der ge-
dachten Gebäudeflucht zum 
südlichen Nachbarn zu liegen. 
In diesem Zusammenhang ist 
auf die kritische Beurteilung der 
baulichen Entwicklung durch 
das LRA EBE im Rahmen des 
B-Planverfahrens zu verweisen. 
Die Darstellungen des FNPlans 
für Wohnbauland haben schon 
die jetzige Baulandausweisung 
nach Osten nicht mehr abge-
deckt. 
Es soll ferner ein Doppelhaus 
anstelle eines Einfamilienhauses 
(mit 2 möglichen Wohneinhei-
ten) entstehen. Die Doppelgara-
ge hält den dafür vorgesehenen 
Bauraum ebenfalls nicht ein und 
soll von Norden her über den 
öffentlichen Feldweg und die 
festgesetzte Grünfläche angefah-
ren werden. Außerdem soll das 
Gebäude eine Giebelbreite von 
10,50 m statt für Doppelhäuser 
zulässiger 10,00 m erhalten, 
was jedoch beim Einzelhaus 
mit 2 WE zulässig wäre. Diese 
Befreiungen sind alle unproble-
matisch und städtebaulich auch 
vertretbar.
• Beschluss:
Einstimmig befürwortet der HA 
die beantragten Befreiungen. 
Allerdings ist das Wohngebäu-
de gegenüber der vorgelegten 
Skizze vom 11.02.2010 noch 
um 2,50 m nach Westen zu 
verschieben. 

Bauanträge

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Marktplatz 10,  85625 Glonn 
Tel. 08093 / 2602
e-mail: info@architekt-hoelscher.de 
www.architekt-hoelscher.de

Büro für Architektur & Raumenergetik

Weiter wohnen wie gewohnt?
 

Raumatmosphäre erneuern - frischer Wind in Ihren 4 Wänden
Dämmung verbessern - sparen Sie am richtigen Ende
Ökologische Technik - Ihr Beitrag zur Energiewende
 
Beratung, Planung, Baubetreuung für Alt- und Neubau

Netzwerkpartner von  
www.Q5architektur.de
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Bayerns größter Spezialist für
Rattan- und Flechtmöbel
Eigene Polsterei • Eigene Gardinen-Näherei 
Gigantische Stoffauswahl 

85625 Glonn-Steinhausen 
Tel. 0 80 93 / 90 99 0 www.moem.de

Wir fertigen alles nach Maß
und Ihren Wünschen.

Bürgerversammlung 2010:
In Zeiten knapper Kassen

Energetische Sanierung der 
Schule, Ausbau der Ganzta-
gesschule, Geh- und Radweg 
nach Wetterling, Neubau des 
Bauhofes, Dammbauwerk zum 
Hochwasserschutz, Unterbrin-
gung der örtlichen Ortsfeu-
erwehren- und des Rettungs-
dienstes und Kreisverkehr an der 
Rotter Straße – diese und viele 
weitere Projekte und Maßnah-
men sollen in absehbarer Zeit in 
Glonn umgesetzt werden. 

Doch die Finanzkraft der 
Gemeinde ist äußerst ange-
spannt. Selbst für die Pflichtauf-
gaben gab Bürgermeister Martin 
Esterl bei der Bürgerversamm-
lung bekannt: „Die Lage ist 
ziemlich ernst“. 

Einbrechende Steuerzah-
lungen machen die Gestaltung 
des Haushalts schwierig. Al-
lein die Gewerbsteuer sank 
von 860.000 Euro in 2007 auf 
300.000 in 2009. Auch die sonst 
relativ stabile Einkommensteuer 
reduzierte sich um ein Fünftel 
allein in den letzten beiden 
Haushaltsjahren. 

Angesichts dieser Beispiele 
sei es äußerst wichtig, dass die 
Gemeinde zum Beispiel auf die 
Konzessionsabgabe (80.000 
Euro) zurückgreifen könne. 
„Glonn konnte in guten Zeiten 
nie große Rücklagen bilden“, 
sagte Esterl, denn die Gemeinde 
sei immer mit der Durchfüh-

rung der Pflichtaufgaben und 
anstehenden Maßnahmen be-
schäftigt gewesen. So auch im 
vergangenen Jahr. 

Doch nicht nur von den 
großen Projekten und Maßnah-
men berichtete Esterl, auch von 
den vielen Beispielen bürger-
schaftlichen Engagements. Von 
der Eigenleistung der Feuer-
wehrmänner beim Umbau der 
alten Wasserreserve zum neuen 
Feuerwehrhaus in Schlacht, vom 
ehrenamtlichen Engagement der 
Bürger bei der Renovierung 
und Pflege von Wegkreuzen, 
Verkehrsinseln, Ruhebänken, 
Wanderwegen und Grünflächen. 

Auch vom Engagement des 
Aktionskreises Energiewende 
Glonn 2020 (AEG 2020) wurde 
berichtet. Gemeinsam wurden 
der Energienutzungsplan und ein 
Energieleitbild erarbeitet und 
verabschiedet. Fragen blieben 
am Ende des rund einstündigen 
Bildervortrages des Bürgermei-
sters nur wenige.  

Dabei ging es um Schäden 
an der Friedhofsmauer, um 
laute Kanaldeckel, um alte 
Versitzgruben. Auf die letzte 
Bürgerfrage, ob der Geh- und 
Radweg nach Wetterling heuer 
gebaut werde, antwortete Esterl: 
„Das hängt maßgeblich von dem 
geplanten Zuschuss der Staats-
regierung ab“.

Christine Gerneth

 „Immer wieder fallen Steine und Putz von der Friedhofsmauer“, beklagte 
Franz Kellner sen.					     Foto: Gerneth

GÜNTER MANNL SCHREINEREI

Marktplatz 8
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

• Möbel
• Küchen
• Einrichtungen

Einfach ist am 
Schwersten
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Elektroinstallationen 
Sat-Antennenbau • Photovoltaik

Verkauf und Reparaturen von Elektrogeräten

Schlacht 17 - 85625 Glonn
Telefon 0 80 93/48 67 • Telefax 0 80 93/24 61

www.elektro-kiermaier.de

Mit der Sonne in die Zukunft!

Für die Zukunft installieren!

     Marktplatz 6 - Telefon 0 80 93 / 40 58
   E-Mail: mail@artesania.de
Internet. www.artesania.de

Heizung
Lüftung
Sanitär
Regeltechnik
Gebäudemanagement
Schwimmbadtechnik

Kundendienst    Wartung    Montage
Zinneberger-Str. 12b
Tel. 0 80 93 - 90 30 0

85625 Glonn
Fax 0 80 93 - 90 30 20

e.mail: BoegeleinService@t-online.de

Ihr
Spezialist 

für 
zukunftssichere 

Haustechnik

Prof.-Lebsche-Str. 18 • 85625 Glonn • Tel. 08093 /  24 89 • Fax 08093 / 24 59
Werkstatt: 85625 Antholing • Alpenstr.3 • Tel. 0 80 93 /  90 35 46 

Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 16 Uhr, Sa. 8 bis 11 Uhr, So. 10.30 - 11.30 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

Klosterladen Zinneberg 

Mit mehr als 1.900 Schülern 
ist unsere kommunale Mu-
sikschule eine der größten in 
Bayern und nimmt oftmals eine 
Vorreiterrolle ein, wenn es um 
die Entwicklung zukunftsorien-
tierter Bildungs- und Kulturan-
gebote geht. 

Mehr als 50 Musiklehr-
kräfte mit hochwertiger und 
staatlich anerkannter, musik
pädagogischer Ausbildung 
arbeiten im Auftrag von 16 
Gemeinden des Ebersberger 
Landkreises. Der vom baye-
rischen Komponisten Carl Orff 
vielfach als Basis beschrie-
bene Dreiklang von „Musik, 
Sprache und Bewegung“ wird 
von der Musikschule als eine 
Querschnittsaufgabe wahrge-
nommen, die sich über verschie-
denste Unterrichtsangebote in 
allen Lebensphasen umsetzen 
lässt. 

Das beginnt schon früh mit 
dem „Erlebnis Musik“ in Eltern-
Kind-Gruppen und setzt sich in 
der Musikalischen Früherzie-
hung fort, die als „MusiKita“ 
seit vergangenem Jahr auch un-
mittelbar in jeden Kindergarten 
eingebunden werden kann. 

Dass danach den interes-
sierten Kindern eine nahtlose 
Fortsetzung ihres musikalischen 
Weges gelingt, dafür sorgen die 
Orientierungsstufen. 

Das Instrumentenkarussell, 
die Tanzkinder oder das Musik-
machen mit der eigenen Stimme 
bei den Chorkindern sind hier 
beispielhafte Angebote. „Ziel 

Einschreibewochen der Musikschule:
Zukunftsweisende Angebote

ist immer das Spiel“ sagen die 
Musikpädagogen und bauen den 
Kindern solche Brücken um ihr 
Wunschinstrument selbst zu 
finden und dann auch selbstbe-
wusst, ernsthaft und ausdauernd 
dabei bleiben zu können. 

An einer öffentlichen Insti-
tution, die den Namen „Mu-
sikschule“ vom Staat zuerkannt 
bekommen hat, ist es selbst-
verständlich, dass umfassend 
ausgebildete Lehrkräfte für 
alle Instrumente unseres Kul-
turkreises bereit stehen. Nicht 
nur die Orchesterinstrumente, 
sondern auch sämtliche in der 
Volksmusik oder im Jazz, Rock 
und Pop gängigen Instrumente 
sind im Angebot. 

Den Wirkungskreis von 
Bildung und Kultur schließt die 
Musikschule selbst durch eine 
Vielzahl von Ensembles. Zwan-
zig verschiedene Spielkreise, 
Orchester, Chöre und Bands für 
Klassik, Jazz, Rock und Volks-
musik ergänzen den Instrumen-
talunterricht und bespielen über 
100 eigene Veranstaltungen in-
nerhalb eines Musikschuljahres.
Information – Beratung – An-
meldung: Einschreibewochen 
von 3.-21.5.2010
Musikschule Grafing, 
Griesstr. 27, Montag bis 
Freitag 9 -12 Uhr, Don-
nerstag 14 - 18 Uh, Tel.: 
08092/8195-20 oder 
www.musikschule-vhs.de, 
Ortstermin Glonn: 
Donnerstag, 20.5.2010 von 
17-18 Uhr im Rathaus

Sperrmüll öffentlicher Einrichtungen
Sperrmüllabfälle von Schulen, Kindergärten, Jugendtreff oder 
sonstigen öffentlichen Einrichtungen  müssen vor Ablieferung 
in der VG Glonn  beim Abfallberater telefonisch angemeldet 
werden. Bei Anlieferungen ohne Anmeldung werden diese Ab-
fälle nicht  entgegengenommen und müssen zurückgenommen 
werden oder vom Anlieferer bezahlt werden.



       GMS - 04/20108

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

· Krankengymnastik
· Massagen
· Manuelle Therapie
· Lymphdrainage

· Craniosacrale Osteopathie
· Strukturelle Körperarbeit
· Unfallnachbehandlung
· Wirbelsäulentherapie

Ab sofort finden Sie uns in Glonn, Marktplatz 8
(Einfahrt links neben Schlecker)

Stark erweitertes Angebot - viele neue Fahrradmarken! 
Neugierig? Unser Team freut sich auf Ihren Besuch!

Fahrrad Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Öffnungszeiten: Fr 16 - 19 Uhr, Sa 8.30 - 14 Uhr
und nach Vereinbarung/ Tel. 0172 - 137 86 23

November 2009 – März 2010:
Aus dem Standesamt

Geburten
Clara Felber 
Robert und Yvonne Felber, Preysingstr. 40
Fabio Dauelsberg 
Michael und Anja Dauelsberg, Siebenbürgenstr. 8
David Huber
Thomas und Stefanie Huber, Münchener Str. 22 a
Marinus Moderegger
Markus und Monika Moderegger, Grottenweg 4
Paulo Heppt
Samy Khalfallah und Veronika Heppt, Niedermairstr. 21
Arved Reiche
Enrico und Ivonne Reiche, Waldstr. 6a
Noah Wohlrab 
Robert und Manuela Wohlrab, Preysingstr. 38
Leonie Moosburner 
Christian Moosburner und Nicole Rosenberger, Arcostr. 8
Finn Gugisberg 
Jon und Stefanie Gugisberg, Von-Büssing-Str. 32
Maria Maier	
Hubert und Martina Maier, Schlacht 16
Helena Albert
Christian und Maysa Albert, Am Seestall 12
Julia Stallmeister
Stefan und Michaela Stallmeister, Schwedenstr. 7
Felicia Springer	
Jens und Sandra Springer, Waldstr. 12
Dustin Polster	
Maik Polster und Anja Kortleben, Schlacht 16 a
Christoph Hauser	
Anton und Anita Hauser, Schlacht 14 b
Johannes Wäsler	
Martin und Katrin Wäsler, Lena-Christ-Str. 23
Lena Neumaier	
Josef und Karoline Neumaier, Ursprung 6
Emma Ludewig 	
Sven Ludewig und Antje Neubert, Strass 8
Stefan Schwarz 	
Stefan Gerg und Beatrix Schwarz, Schlacht 16 c

Eheschließungen
Josef Neumaier, Ursprung 6
Karoline Hollerieth, Ursprung 6
Alexander Berg, Bahnhofstr. 20
Christin Grunert, Bahnhofstr. 20
Felix Carl, Schlacht 28 a
Daniela Wimbauer, Schlacht 28 a
Thomas Menth, Wolfgang-Wagner-Str. 9 c
Manuela Langhof, Wolfgang-Wagner-Str. 9 c
Christian Amstadt, Fuggerstr. 11a
Andrea Reinsberger, Fuggerstr. 11a
Henri Cujass, Von-Büssing-Str.45
Katrin Probst, Von-Büssing-Str.45
Martin Mittermüller, Westerndorf 12 a
Brigitte Siersch, Westerndorf 12 a

Wir sind 
umgezogen!
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Autohaus Maier 
Zinneberger Str. 6
85625 Glonn
Telefon 0 80 93 / 90 46 - 0

Freude am Fahrenwww.bmw.de

Letzte Woche brauchte ich 
dringend eine Auszeit. Ich hatte 
richtig das Bedürfnis, mir den 
Alltagsstress einmal wörtlich 
abzuwaschen. 

Ein ganzes Wellnesswochen-
ende ist gerade nicht drin und 
zum Feierabend x Kilometer 
zum nächsten Spaßbad zurück 
zu legen - bei dem Wetter – und 
dem Nervenkostüm!? Warum 
in die Ferne schweifen, wenn 
das Hallenbad nur drei Straßen 
weiter auf mich wartet? 

Schon beim Bezahlen des 
Eintritts setzt bei mir die Er-
holung ein. Nur 3 € und das 
ohne zeitliche Begrenzung! Da 
kann ich meine Bürohände und 
die seit Monaten in Schuhen 
eingesperrten Füße lange genug 
einweichen. Ich glaube wieder 
an das Gute im Menschen und in 
der Politik und gehe beschwingt 
zum Umziehen. Die Umkleiden 
sind sauber, die Duschen warm. 
Lange lasse ich mir das Wasser 
auf den Rücken prasseln, bis 
die Haut kribbelt. Um wieder 
etwas in Form zu kommen - kalt 
abschrecken! Das Wasser im 
Becken hat eine sehr angenehme 
Temperatur. 

Da ich mich sofort beim Bah-
nenschwimmen einreihe, merkt 
keiner, dass  sich die sportlichen 
Aktivitäten in der Winterzeit bei 
mir aufs Schneeschippen und 
Getränkeholen reduzieren. Nach 
100 m schwimmen brauche ich 

Lebensqualität in Glonn:
Plädoyer für das Hallenbad

eine Pause. Ich angele mir ein 
Schwimmbrett, und gehe zur 
nächsten Disziplin, dem „Floa-
ting“ über, aber ich schwebe 
drei Damen, die ratschend ihre 
Bahnen ziehen, in die Quere. 

Fürs Träumen bleibe ich 
wohl besser am Rand. Ich 
stelle mir vor, wie hier die 
unterschiedlichsten Aktivitäten 
stattfinden: Bambini- und Schul-
schwimmen, Schwimmkurse 
für Kinder und Erwachsene, 
Aqua-Fitness, Rettungsübungen 
der Wasserwacht, Vereins-
schwimmen, Disco; ja sogar 
von Fahrradfahren im Wasser, 
was als „Aqua-Cycling“ für 
alle Altersgruppen angeboten 
wurde, habe ich gehört. 

Völlig in Gedanken und mit 
einem Lächeln auf den Lippen 
erkenne ich, wie viel Freude 
viele Menschen, inklusive mei-
ner Familie, hier Tag für Tag 
an der Bewegung im Wasser 
haben. Beim Anziehen fällt mir 
ein, dass in einer Nachbarge-
meinde nun das Schwimmbad 
stillgelegt werden soll.  - aus 
Kostengründen! Ich bin froh, 
dass es diese kleine „Oase“ 
hier noch gibt. Gut erholt und 
angenehm erschöpft verlasse ich 
unser Hallenbad. Unter www.
hallenbad-glonn.de werde ich 
mich nach einem Ausgleich zum 
Alltagsstress umsehen. Denn 
das Hallenbad scheint für jeden 
etwas zu bieten.      Jürgen Puls

November 2009 – März 2010:
Aus dem Standesamt

Sterbefälle
Martin Sigl		  ( 79 )		  Reinstorf 4
Michael Obermüller 	 ( 83 )		  Frauenreuth 11
Horst Nager		  ( 72 )		  Arcostr. 11
Alfred Müller 		  ( 78 )		  Rotter Str. 10
Wolfgang Büttner 	 ( 61 )		  Forellenstr. 1
Günter Meßmer 		 ( 68 )		  Niedermairstr. 7
Georg Kranner 		  ( 77 )		  St.-Johannes-Str. 13
Gertraud Rauth		  ( 57 )		  Frauenreuth 4
Helmut Claus 		  ( 63 )		  Feldkirchener Str.21
Ernst Bystron		  ( 76 )		  Klosterweg 32
Frieda Mantel		  ( 94 )		  Rotter Str. 10
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„Ich wollt ich wär´ein 
Huhn….“. Wer weiß, wie es 
den gewöhnlichen Masthähn-
chen ergeht, der trällert den 
alten Klassiker der Comedian 
Harmonists nur mit schlechtem 
Gewissen. 

Wir wissen, dass die länd-
liche Idylle früherer Zeiten 
mit einer Schar gackernder 
Hühner am Misthaufen, die 
Fleisch und Eier liefert, mit 
der heutigen Realität nichts 
mehr zu tun hat. „Aber auch im 
Bio-Landbau werden die Ställe 
immer größer und 3000 Tiere 
unter einem Dach sind keine 
Seltenheit mehr“, erklärt Ange-
lika Gsellmann, Beauftragte des 
Landhuhn-Projekts. 

Bio-Freilandhühner und de-
ren Eier seien das Beste, was 
man heute auf dem Markt be-
käme, so Gsellmann. Doch auch 
diese Hühner stammen aus Fa-
briken, von einem der nur vier 
Konzerne weltweit, die Mast- 
und Legehybridrassen züchten. 
Bio-Masthühnchen leben mit 
rund elf Wochen doppelt so 
lange wie ihre Hühnerkollegen 
aus der konventionellen Mast. 

Doch für Gsellmann reicht 
dieser Zeitraum nicht aus um 
qualitativ hochwertiges Mus-
kelfleisch aufzubauen und ge-
schmackvolles intramuskuläres 
Fett einzulagern. Die Herr-
mannsdorfer Landwerkstätten 
wollen einen anderen Weg 
gehen. Auf bäuerliche Art und 
Weise sollen Hühner vermehrt 

Landhuhn Beteiligung: 
Artgerecht und biologisch

werden, die sowohl Eier legen 
als auch Fleisch ansetzen. In 
mobilen Ställen mit maximal 
300 Tieren soll das Herrmanns-
dorfer Landhuhn schon als 
Küken Zugang zu Freiland 
erhalten, mit hofeigenem Futter 
ernährt werden und am Ende 
seines sechsmonatigen Lebens 
im eigenen Schlachthaus acht-
sam getötet werden. Das Land-
huhnprojekt kostet Geld. Die 
Herrmannsdorfer rechnen mit 
Investitionen von rund 160.000 
Euro in zwei Jahren. 

Natürlich könnte das Geld 
auch von der Bank geliehen 
werden, aber die Herrmanns-
dorfer wollen die Zinsen lieber 
an ihre Kunden zahlen. Für eine 
Landhuhn-Beteiligung in Höhe 
von 300 Euro erhält man zehn 
Jahre lang einen Herrmanns-
dorfer Warengutschein im Wert 
von 40 Euro. „Das Interesse und 
die Rückmeldungen sind äußerst 
positiv“, berichtete Gsellmann. 
Innerhalb von knapp zwei Wo-
chen wurden mehr als 20.000 
Euro in das Projekt investiert. 
Gsellmann ist ganz zuversicht-
lich und meint: „Machen Sie mit 
zum Wohl der Hühner, damit es 
bald wieder heißen kann `Ich 
wollt ich wär´ ein Huhn…..´“

Der Darlehensvertrag kann 
im Internet unter www.herr-
mannsdorfer.de herunter ge-
laden werden. Informationen 
bekommt man auch unter der 
Telefonnummer 08093/90  94 0.

Christine Gerneth

Angelika Gsellmann baut für die Herrmannsdorfer eine biologische Ge-
flügelzucht auf. 					       Foto: privat

Steinhausen 84 - 85625 Glonn
Tel.0 80 93 / 90 68 80 - Fax 0 80 93 / 90 68 81

Meisterbetrieb - Kundendienst
SOLAR Regenwasseranlagen

Ab sofort bei uns:
1a Autoservice für alle Fabrikate
1a Autoservice: Ein Unternehmen der Bosch-Gruppe

 

fotografie.marion ullmann
akt
kids
portrait
hochzeit

westerndorf 1 b. 85625 glonn 
fon: 0178.2117411 
Termine nach Absprache

neu: www.mallaFotoArt.de   mail: info@mallaFotoArt.de

   
IMMOBILIEN-SERVICE-GLONN

Planung Vermittlung Service Beratung

Der Nachfolger der Eichmeier und Partner GbR ist bei allen 
Immobilienfragen in der Region Glonn für Sie da!

Fon: 08093/5266   Fax: 08093/300647
E-mail: info@immobilien-service-glonn.de
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Wer sich auf den Künstler 
und seine Werke einlässt, ver-
steht sofort, dass die „Bennigra-
phie“ eine einmalige Kunstform 
ist. Während mir Reinhold 
Pelz erklärt, dass das Interes-
se seines Sohnes von Anfang 
an hauptsächlich technischen 
Dingen gegolten habe, arbeitet 
der 17-jährige Benni (Benjamin 
Pelz) unermüdlich mit einem 
seiner neueren Forschungsob-
jekte, dem Fotoapparat. 

Auf nahezu 9.000 Aufnah-
men habe er es inzwischen 
gebracht, erfahre ich. Zu gerne 
würde ich mit dem Künstler 
selbst über seine Fotografien 
sprechen, aber Benni kann u.a. 
nicht sprechen. Doch gerade 
deswegen scheint er einen Blick 
zu haben für vieles, was uns 
verschlossen bleibt. „Bis auf 
wenige Ausnahmen bin ich mir 
ganz sicher, dass er sich bei den 
Bildern etwas denkt“, erklärt 
mir Herr Pelz. 

Er habe die Kunstwerke 
seines Sohnes unendlich lange 
betrachtet und dabei versucht, 
seine Welt zu verstehen. Ben-
nis Fotografien seien für ihn 
zu Bennis Sprache geworden. 
Während ich mir das vorzustel-
len versuche, erfahre ich mehr 
über den Künstler, z.B. dass 
er adoptiert wurde. Dabei sei 
gleich nach seiner Geburt klar 
gewesen, dass er behindert ist. 

Woher er und seine Frau 
Bärbel den Mut für diese Auf-
gabe genommen haben, will 

 „BENNIGRAPHIE“ 
Eine herzergreifende Ausstellung 

ich wissen. Die Antwort ist 
frappierend klar: „Benni ist eine 
Gebetserhörung“, erklärt mir R. 
Pelz. Mehrere Jahre hätten sie 
Gott um Kinder gebeten. 

Als sie die Möglichkeit beka-
men, auch den leiblichen Bruder 
ihres ersten Adoptivsohnes 
Alexander mit in ihre Familie 
aufzunehmen, zögerten sie wohl 
keinen Moment, auch dann 
nicht, als sie von der Behinde-
rung erfuhren. „Wenn Gott uns 
dieses Kind anvertrauen will“, 
so R. Pelz „wird er uns auch 
die nötige Liebe und Kraft mit 
auf den Weg geben.“ Selbst fast 
sprachlos tauche ich ein in die 
reiche Bilderwelt des Fotogra-
fen, die mich immer mehr er-
greift und staune beispielsweise 
über die facettenreichen Rottöne 
einer Rückleuchte, die mir bis-
her noch nie aufgefallen waren. 
Mehr und mehr verstehe ich, 
warum Benni so ruhelos an sei-
nem Projekt weiterarbeitet: Er 
hat uns eine Menge mitzuteilen! 

Nicht nur die ganz besondere 
Kunstform der „Bennigraphie“ 
öffnet uns die Augen für Sicht-
weisen, die uns normalerweise 
verborgen bleiben, sondern 
auch die Geschichte des jungen 
Künstlers selbst.
Vernissage: Freitag, 23. 
April 2010 um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie 
Ausstellung: Dienstags  von 
20-23Uhr, Sonntags von 
11.30-16 Uhr 

Sigrid Ballerscheff
 

				  
	

Bennis Bilder sind für seinen Vater zur Sprache seines Sohnes gworden. 	
						        Foto: privat

CURT REGNER
PRAXIS FÜR NATURHEILKUNDE 
UND PHYSIOTHERAPIE

Curt Regner
Steinbruchweg 3 • 85625 Glonn • Fon 0 80 93 / 55 00
www.praxisregner.de 

Neu bei uns: 
•	 “BM-Balance“-Ein ganzheitliches Behandlungskonzept 
	 für Mann und Frau bei Beschwerden rund um 			 
	 Blase,Beckenboden und Prostata 
•	 “Slackline“- Mit Spaß die Gelenke fit balancieren. 
•	 “Slingtrainer“-Fitnesstraining leicht gemacht 
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Im GebrauchtWarenhaus in 
Ebersberg findet der Kunde eine 
bunte Mischung aus Möbeln, 
Haushaltsgeräten, Geschirr, 
Büchern und Kleidung. 

Nicht nur sozial Benachtei-
ligte nutzen das Angebot. Laut 
Geschäftsführer Franz Huber 
macht dieser Teil der Einkäufer 
nur etwa 30% aus. Die rest-
lichen Kunden sind Menschen, 
die auf der Suche nach dem 
„Besonderen“ sind. Geschirr, 
das schon lange nicht mehr her-
gestellt wird, aber eine perfekte 
Ergänzung zu Omas Service ist. 

Das gut erhaltene, fast 
schon antike Sofa lässt sich 
hier finden. Oder ein massives 
Küchenbuffet. Das Diakonia 
GebrauchtWarenhaus ist ein 
soziales Beschäftigungsprojekt. 
Seit dem Gründungsjahr 2001 
arbeiten hier rund 50 Menschen 
mit psychischer Erkrankung, 
die nur schwer oder gar nicht in 
ein reguläres Arbeitsverhältnis 
integrierbar sind. 

Ein einmaliges Projekt die-
ser Art in Oberbayern. Möbel-
spenden werden kostenlos ab-
geholt, Umzüge und Transporte 
organisiert, Entrümpelungen 
durchgeführt und Montage-
arbeiten verrichtet. Auf eine 
ansprechende Präsentation im 
Möbelhaus wird stets geachtet 
und es werden nur Möbel ange-
nommen, die sehr gut erhalten 

Günstig einkaufen und dabei Gutes tun:
Diakonia-Gebraucht-Warenhaus

und zum Verkauf geeignet 
sind. Schließlich muss sich das 
GebrauchtWarenhaus nahezu 
aus eigener Kraft finanzieren. 
Soziale Zuschüsse reichen bei 
weitem nicht aus, um den Be-
trieb aufrecht zu erhalten. 

Für Geschäftsführer Franz 
Huber ist dies eine tägliche 
Herausforderung. Europaweite 
Umzüge und Transporte, unter 
anderem bis nach Schweden, hat 
er mit seinem Team bereits or-
ganisiert. Franz Huber ist stolz 
auf seine Beschäftigten, die trotz 
schwerwiegender Erkrankung in 
einem jeweils individuellen Rah-
men Leistungsbereitschaft zei-
gen. Mit ihren Begabungen und 
Fähigkeiten aus dem früheren 
Beruf sind diese Menschen sehr 
wertvoll für das Unternehmen 
der Diakonia. Wer kostengün-
stig umziehen möchte und dabei 
Flexibilität schätzt, sollte sich 
deshalb beim GebrauchtWaren-
haus in Ebersberg informieren.
Das GebrauchtWarenhaus 
befindet sich in der Ignatz-
Perner-Straße 17 in Ebers-
berg und ist von Montag bis 
Freitag von 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr und an Samstagen 
von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr 
geöffnet. Unter der Telefon-
nummer 08092-8525880 oder 
unter www.diakonia.de gibt 
es weitere Informationen.

Renate Hagel-Kräutle

Geschäftsführer Franz Huber sieht seine Arbeit als sinnvolle gesellschaft-
liche Aufgabe mit wirtschaftlichem Hintergrund. 	      Foto: rhk

Dr. Eva Heidenberger
Fachtierärztin für Verhaltenskunde

Beratung für Mensch und Tier
 Hundeführerscheinkurse

Plätze in Welpenspielgruppe frei
85625 Glonn  -  Wiesmühlstr. 8a - Tel.: 08093/ 90 21 64
DrHeidenberger@freenet.de - Termine nach Vereinbarung

PRAXIS

Fachgeschäft für Augenoptik, Uhren und Schmuck
Prof. Lebsche Str. 4 • 85625 Glonn • Tel. 08093 / 9180

www.hitzl.de

85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de

Mit Blumen, Kräutern, To-
matenpflanzen, Staudenra-
ritäten, alten Rosensorten, 
Vorträgen zum Thema Gar-
tenbau und Exkursionen zu 
den Landhühnern und den 
Weideschweinen.
Mit Bio-Schmankerln im 
Biergarten, Kaffee und 
selbst gebackenen Kuchen 
in der Kafferösterei Mer-
chant & Friends. Der Hof-
markt ist an beiden Tagen 
geöffnet.

Der Gartenmarkt
in Herrmannsdorf
Sa/So 24. + 25. April 

10-18 Uhr
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Warum bleiben Frauen trotz 
sehr guter Leistungen oft auf 
der Karriereleiter irgendwo in 
der Mitte stecken? „Weil sie 
den geheimen Spielregeln der 
Geschäftswelt nicht ausreichend 
Beachtung schenken“, weiß 
Claudia Nuber. 

Diese Erfahrung hat die 
Glonner Geschäftsfrau in den 
vielen Berufsjahren als Coach/
Systemische Beraterin und Ge-
schäftsführerin von „CN Con-
sult – vom Denken zum Han-
deln“ gemacht. Da immer noch 
zu viele Frauen über die Fall-
stricke, die sich über das männ-
lich geprägte Business-Parkett 
spannen, stolpern will Claudia 
Nuber mit ihrem aktuellen Buch 
aufzeigen, welche (geheimen) 
Spielregeln im Bürodschungel 
gelten und wie Frau sich ent-
scheiden kann, welche Regeln 
sie beachtet, welche bricht und 
welche ignoriert. 

Mit profundem Know-how 
aber vor allem mit viel Humor, 
zahlreichen Fallbeispielen und 
konkreten Tipps zeigt Nuber 
auf, wie Frau eine individuelle 
Strategie entwickeln kann um in 
typischen Business-Situationen 
souverän zu reagieren und ge-
zielt zu handeln.

Nach „Auffallend gut“ und 
„Auffallend gut bewerben für 
freche Frauen“ ist „“Business-
Spielregeln für Frauen“ das drit-
te Buch von Claudia Nuber aus 
der Reihe „Woman@Business“ 

Businessspielregeln für Frauen:
Im Bürodschungel überleben

im Redline Verlag. 
Das Buch richtet sich an 

Karrierefrauen gleichermaßen 
wie an Frauen, die wieder 
einsteigen und beruflich voran-
kommen wollen. 

Als lösungsfokussierte 
Coach arbeite sie mit Menschen, 
die sich in den unterschied-
lichsten Hierarchieebenen und 
Formen des Business-Dschun-
gels befinden, berichtet Nuber. 
Dabei erlebe sie immer wieder 
wie unnötige Grabenkämpfe 
viel Zeit und Kraft kosten und 
den wertschätzenden und part-
nerschaftlichen Umgang mit-
einander verhindern. „Männer 
und Frauen sind nun einmal 
verschieden – und das ist gut 
so“, resümiert Claudia Nuber. 

Wenn wir uns dessen be-
wusst und als gleichwertige 
Partner unterwegs seien, könne 
man sich wunderbar ergänzen 
und voneinander lernen. „Busi-
nessspielregeln für Frauen“ ist 
allgemein verständlich geschrie-
ben, wichtige Textpassagen sind 
deutlich mit Icons wie „Achtung 
wichtig“, „Aufgabe, Übung“, 
„Das sollten Sie vermeiden“, 
„Beispiel“ oder „Tipp“ ver-
sehen. 

So wird das Buch zu einem 
richtigen Arbeitsbuch in Schrit-
ten mit dem Ziel: Die Balance 
finden zwischen notwendiger 
Anpassung und möglicher Indi-
vidualität.		    

			      Cg

Claudia Nuber wünscht sich, dass ihre Leser inspiriert und beflügelt in 
der Geschäftswelt gut vorankommen. 			      Foto: privat

BÜCHER KREUTZER
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Tel.: 0 80 93/ 21 48 • Fax: 23 41
E-mail: buch-kreutzer@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag:	   9.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 19.00 Uhr
Samstag:		    9.00 - 14.00 Uhr 
Mittwoch: 		  Nachmittags geschlossen

Unser Buchtipp: 
Kristof Magnusson: Das war ich nicht
Kunstmann, 19,90 Euro

Jeder frägt sich, wie Banken 100 Mrd. 
Verlust einfahren, wie funktioniert 
Wetten auf Verluste, was ist Equinox, 
Bloomberg.... Magnusson erklärt es in 
seinem Roman witzig, verständlich und 
ungemein spannend. »Das war ich nicht« 
erzählt von drei Menschen, deren Leben 
durch Zufall in eine abenteuerliche Ab-
hängigkeit gerät.
Unser Urteil: Herausragend

www.buch-kreutzer.de
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kleine Gruppen oder Privatstunden


Wir begleiten Sie durchs Festprogramm 
 




Einstieg  jederzeit 
 


                                                        19 Uhr: Standard, Latein und Salsa 



 

         Tanzkurse mit Ray Pitman          good music    ●    good vibes   ●   good times 

 

Prof.-Lebsche-Straße 19 / 21•85625 Glonn 
Telefon 0 80 93 / 28 08 • Telefax 0 80 93 / 90 34 50



       GMS - 04/201014

Öffnungszeiten: Mo - Sa: 9 -12 Uhr und Mo, Di, Do, Fr: 15 - 18 Uhr

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com

Foto Obertanner
Klosterweg 6 ▪ 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 23 16

Das Portrait

Ein ganz 
persönliches Geschenk:

Fotoserie ab 39.--

Zum ersten Mal in der über 
60-jährigen Geschichte des ASV 
Glonn führt eine Frau den Ver-
ein. Elke Spitzenberger ist bei 
der Generalversammlung am 
Freitagabend im voll besetzten 
Vereinsheim einstimmig zur 
ersten Vorsitzenden gewählt 
worden. 

Eine „kompetente Führungs-
mannschaft“ wurde ihr von den 
Mitgliedern zur Seite gewählt: 
Werner Quest, Ulli Weißert 
und Andrea Nickmann (Stell-
verteter), Sebastian Zehetmai-
er (Kassier), Björn Burhenne 
(Schriftführer und kommissa-
rischer Jugendsprecher), Franz 
Hintermaier und Rainer Berndt 
(Revisoren). 

Seine sechsjährige Vorstand-
stätigkeit seien arbeits- und er-
eignisreiche Jahre gewesen, nun 
gebe er einen intakten Verein an 
seine Nachfolgerin, resümierte 
der scheidende Vorstands Heinz 
Lang. Mit einem Ehrenteller der 
Marktgemeinde bedankte sich 
Bürgermeister Martin Esterl bei 
Heinz Lang, der die Führung 
des Vereins in schwierigen 
Zeiten übernommen habe. Sei-
ner ruhigen, bedächtigen und 
sachlichen Art sei es zu verdan-
ken, dass der Verein so glänzend 
da stehe, hob Esterl hervor. 

Mit Geschenken verabschie-
det wurden auch die ausgeschie-
denen Vorstandsmitglieder An-
ton Nothaft, Sandra Straßmaier, 
Alex Osterhuber. Höchstes Lob 

Erstmals von einer Frau geführt:
Neuwahlen beim ASV Glonn

sprachen die Revisoren der 
umsichtigen Arbeit des Kassiers 
Sebastian Zehetmaier aus. 

Bestätigt wurden auf der 
Generalversammlung auch die 
jüngst gewählten Abteilungs-
vorsitzenden: Rosi Senckenberg 
(Tennis), Sigi Zeller (Fußball), 
Uli Gartner (Tischtennis), Uli 
Weißerth (Fußball), Anton Not-
haft (Stockschützen), Andreas 
Messner (Eishockey), Sonja 
Gröbmayr und Petra Reiser 
(Tanzsport). 

Als „gute Mischung aus er-
fahrenen und neuen Vorstands-
mitgliedern“ bezeichnete die 
frisch gewählte Vorsitzende ihre 
Mannschaft. Alle anstehenden 
Projekte und Maßnahmen möch-
te sie mit Blick auf den Gesamt-
verein entscheiden. Sie wünsche 
sich ein gut funktionierendes 
Miteinander der einzelnen Ab-
teilungen im Gesamtverein, bei 
dem jeder seiner Verantwortung 
bewusst sei und das Vereinsle-
ben mitgestalte, erklärte Elke 
Spitzenberger. 

Zum Abschluss der Ver-
sammlung ehrte Gerti Reischl, 
Vorsitzende der Jugendabteilung 
des BLSV, verdiente Funkti-
onäre des ASV Glonn: Heinz 
Lang, Anton Nothaft, Andreas 
Messner, Werner Blieninger, 
Alexandra Straßmaier, Clau-
dia Riedhofer, Werner Quest, 
Johann Niedermaier, Ulrich 
Gartner, Helma Meindl, Seba-
stian Zehetmaier.		    cg

Der neu gewählte  ASV-Vorstand (v.li.): Sebastian Zehetmaier, Björn 
Burhenne, Elke Spitzenberger, Werner Quest, Andrea Nickmann, Ulli 
Weißert.						       Foto: Gerneth
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Meisterbetrieb der Glaser-Innung
Marktplatz 10 • 85625 Glonn
Anruf genügt: 08093 / 2801
www. g lasere i -moser .de

Ihr Servicepartner rund um’s Glas

• Reparatur-Verglasung • Glasdach
• Ganzglasduschen • Bildereinrahmungen • uvm.

Winteraktion!!!25% Rabatt auf alle Wärmeschutz-verglasungen!!!

Die Wasserwacht Jugend der Ortsgruppe Glonn-Kastensee hat den Kreis-
jugendwettbewerb im Rettungsschwimmen  mit Stufe I (8 – 10 Jahren) und 
Stufe III (14 – 16 Jahren) gewonnen. 
Damit haben sich die Mannschaften für den Bezirkswettbewerb im Ret-
tungsschwimmen im April in Markt Schwaben qualifiziert. Vorsitzende 
Sonja Reiser: „Es ist eine große Herausforderung und wir hoffen für unsere 
Ortsgruppe eine gute Platzierung zu erlangen“

Rekord gebrochen:
Hallenbaddisco der Wasserwacht

Im Februar veranstaltete die BRK-Wasserwacht die erste Hallenbaddisco 
im Jahr 2010. Wie auch die letzten Male war diese ein voller Erfolg. Mit 
über 130 Kindern war es die meist besuchte Hallenbaddisco der Wasser-
wacht in Glonn. 
Fünf Stunden lang tobten die Kinder und Jugendlichen mit Wasserspielzeug, 
Musik und tollen Lichteffekten im Wasser herum. Durch eine Wunschliste 
konnten die Kinder die Musik mitbestimmen und so war für jeden was 
geboten. 
Auch für Verpflegung war zu taschengeldfreundlichen Preisen wieder 
bestens gesorgt. Auf Grund der guten Nachfrage wird es auch dieses Jahr 
weitere Hallenbaddiscos in Glonn geben.

Wasserwacht Glonn gewinnt in Folge:
Kreisjugendwettbewerb

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mittrup@gmx.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)
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Ihr traditionelles Gasthaus  
für Ausflüge und  

gemütliche Familienfeiern. 
 

    

Gasthaus - Cafe   Schießstätte 

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe   
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

Lottoannahmestelle
Inh. Regina Raig
Prof.-Lebsche-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 08093 903925
E-Mail: r.raig@t-online.de
Öffnungszeiten : 
Di. - Sa: 8.00 -12.00 Uhr, Di: 15 - 18 Uhr 
Mi - Fr: 14.00 - 18.00 Uhr

Zeitschriften 
& Zigaretten

Forellenstraße 16 • 85625 Glonn • Tel. 0 80 93 / 91 33 •  Fax 91 34
E-Mail: Roman.Mendl@victoria.de • www.Roman.Mendl.victoria.de

Versicherungsbüro 
Roman Mendl
Generalagentur 
Versicherungen • D.A.S. Rechtsschutz 
Bausparen • Kapitalanlagen

Private Krankenversicherung
Jetzt den gesetzlichen 
Schutz ergänzen
Ob Brille, Zahnersatz, Krankenhaus oder Pflege: Damit 
Sie die Kosten für Ihre medizinische Versorgung nicht 
ganz oder teilweise selber zahlen müssen, gibt es den 
Krankenzusatzschutz der VICTORIA

ERGO Versicherungsgruppe

Unter dem Motto „Holznutzung ist aktiver Klimaschutz“ will der Glonner 
Aktionskreises Energiewende Glonn 2020 (AEG 2020) zukünftig mit der 
Glonner Schule, den Lehrern, Schülern und Schülereltern zusammen-
arbeiten. Vorträge und Besichtigungen von Anlagen zur Energie- und 
Stromerzeugung werden dazu angeboten, aber auch eine Beratung, wie 
die Schule und die Schüler selber Energie einsparen kann. 
Und damit die Energiewende auch „erfahrbar“ wird, brachten Renate 
Glaser und Josef Pongratz den Schülern „Klimawürfel“ mit. Diese „Kli-
mawürfel“ - ein Kubikdezimeter Fichtenholz – sollen von den Schülern 
bearbeitet und mit Kennzahlen zum Energiegehalt von Holz beschriftet 
werden: Mit wie viel „Klimawürfelchen“ lässt sich der Energiegehalt eines 
fünf Liter Kanisters Benzin ausdrücken? Wie lange kann eine 40 Watt 
Glühbirne mit dem aus dem Klimawürfel gewonnenen Strom brennen? 	

AEG Engagement in der Schule:
Nachwachsende Rohstoffe

ASV Tennisabteilung:
Geballte Frauenpower 

Die Tennisabteilung des ASV Glonn hat einen neuen Vorstand gewählt: 
Rosi Senckenberg wurde einstimmig zur neuen Vorsitzenden gewählt. Ihr 
zur Seite stehen Helma Meindl (Kassiererin), Claudia Riedhofer (Schrift-
führerin), Christine Buchbauer (Jugendleiterin). Die Damenriege wird 
unterstützt vom neuen Sportwart Andi Reichl und seinem Stellvertreter 
Michael Brummer, der auch noch Technischer Wart ist. Ebenfalls neu im 
Amt sind Brigitte Bernhard und Gabi Dauser (Vergnügungswart) sowie 
Marianne Heimbuchner (Pressewart). Die Platzpflege liegt weiter in den 
bewährten Händen von Hermann Lachenschmidt sen. 	      Foto (ASV)

Katrin Bihlmayer
Heilpraktikerin

Niedermairstr. 19
85625 Glonn

Telefon: 08093/ 905691 
Mobil: 0179/ 2947076

info@shakti-praxis.de • www.shakti-praxis.de
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Einen Auftritt vor höchsten staatlichen und kirchlichen Würdeträgern 
hatten die Glonner und Grafinger Chorkinder und der Jugenchor „choir‘s 
crossing“ in der Münchner Residenz. 
Selten wurde ein Auftritt der jungen Sänger aus dem Landkreis von einem 
so großen Aufgebot an Presse und Fernsehen begleitet. Anlass war der 
Auftakt zum Werte-Bündnis Bayern. Geladen hatten Ministerpräsident 
Horst Seehofer und die Bayerische Staatskanzlei. Aus vielen bayerischen 
Chören wurden die Chorkinder ausgewählt, den Beginn des Festaktes 
musikalisch zu gestalten. 
Mit dem Lied „Schau auf die Welt“ hinterließen die Chorkinder in der 
Landeshauptstadt eine hervorragende musikalische Visitenkarte von Glonn. 
„Musik öffnet die Herzen“, sagte der Ministerpräsident in seiner Rede, „ 
und wenn sie so klingt, dann ist sie sozusagen ein Wert an sich“.

Chorkinder in der Münchner Residenz:
Werte-Bündnis Bayern

„Bei rot bleib ich stehen, bei grün darf ich gehen.“ Diese Merkregel 
haben die Kinder des Pfarrkindergartens schon sicher verinnerlicht. Die 
beiden Verkehrserzieher Polizeioberkommissar Josef Fürholzner und sein 
Kollege Martin Schedo der Polizeiinspektion Ebersberg besuchten den 
Pfarrkindergarten. 
Bei ein paar „Trockenübungen“ lernten die Kinder, wie man richtig über 
einen Zebrastreifen geht, dass man nicht nur links und rechts schaut, 
sondern auch beim Überqueren auch den Arm ausstreckt. Auch die Fuß-
gängerampel und die Überquerungshilfen wurden besprochen. Die Kinder 
waren aufmerksam und begeistert bei der Sache. Zum Schluss ging es auf 
die „echte“ Strasse vor dem Kindergarten, um alles Erlernte noch einmal 
life zu üben. 			     Text & Foto: Pfarrkindergarten

Tatü tatata…..Die Polizei war da!
Verkehrserziehung im Kiga

Reisebüro Göckeritz
Ihr kompetenter Reisepartner in Glonn

Münchner Str. 8 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung

Bäckerei Konditorei Café  Josef Winhart
Münchner Str.3 • 85625 Glonn 

Telefon 08093 - 5268 • Telefax 08093 - 2492

Fitnesswochen
Fitnessbrot 500gr. 	 2,25 Euro
Joggingsemmel		  0,49 Euro
Vollkornbaguette		 2,20 Euro
Fitnessfrühstück 
in unserem Hofgarten	 11,90 Euro
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Schon von weitem sind sie an ihren neon-gelben Jacken zu erkennen, bei 
jeden Wetter stehen sie draußen und sorgen dafür, dass die Schulkinder 
sicher über die Straße kommen. 
Rund 30 Minuten am Tag dauert ein Einsatz, ein bis zwei Mal die Woche ist 
jeder Verkehrshelfer an der Reihe. „Wir brauchen dringend Nachwuchs“, 
sagt Einsatzleiterin Maria Sabrowsky, denn sonst sei die Versorgung der 
Lotsenübergänge auf Dauer nicht gesichert. Jeder sei dafür geeignet, ob 
junge Eltern oder aktive Senioren. Eine kleine Aufwandsentschädigung 
gibt es für den ansonsten ehrenamtlichen Einsatz. 
Ein köstliches Frühstück durften die Verkehrshelfer kürzlich bei der Glonner 
Bäckerei Winhart genießen. Die Bäckerei wollte damit „Danke schön“ 
sagen für den unermüdlichen Einsatz der Glonner Lotsen.		   cg

Schulweghelfer:
Frühstück als Dankeschön

Bei der Jahreshauptversammlung der Katholischen Frauengemeinschaft 
Glonn wurden im Beisein von Präses Pfarrer Siegfried Schöpf (Mitte) und 
der Vorsitzenden Caroline Nagl (links) folgende Frauen von der Vorstand-
schaft für ihre 25-jährige Mitgliedschaft geehrt (von links): 
Marianne Beham, Rosmarie Niedermaier, Elisabeth Decker, Irene Sar-
reiter.						        Foto: privat

Ehrung bei der kath. Frauengemeinschaft:
25-jährige Mitgliedschaft

Inh. Sybilla Messmer
Niedermairstr. 4- 85625 Glonn - Tel. 90 31 80

Partner-Filiale der Deutschen Post

Christian Thoma
Wolfgang-Wagner-Str. 9a - 85625 Glonn

Telefon 08093 / 9349

Schreibwaren - Schulbedarf

Dienstag bis Samstag: 6.30 - 18.00

Sonn- und Feiertage: 7.30 - 18.00 Montag: Ruhetag
85625 Glonn - Feldkirchner Str.3  • Tel. 08093 / 90 49 79

Café
Konditorei
Confiserie

Schwaiger

Hausgemachtes Eis

80 Cent
pro 

Kugel
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85625 Glonn • Kastenseestr.6
Tel. 08093/5320 
Fax 08093/2260 

Nur für Leute mit Geschmack!

 

Ab sofort heißt es auch in Glonn: „Aufpassen, dass der Maibaum nicht 
geklaut wird“. Gegen diese traditionellen Raubüberfälle wollen sich die 
Trachtler und Veteranen durch gemeinsame Wachen schützen. 
Gestiftet wurde der stattliche Baum, dessen Maße noch geheim gehalten 
werden, von Sepp Rauth aus Frauenreuth. Untergestellt wird der Baum im 
Vereinsheim an der Stegmühle. Viel Arbeit kommt dabei auf die Mitglieder 
der beiden Vereine zu, es gilt ja, einen schönen weiß-blauen Maibaum 
herzurichten. Viele Helfer sollten sich deshalb bei den Vorständen melden, 
Besucher sind an der Wachhütte ausdrücklich erwünscht. 
Zur Aufstellung des Maibaumes am 1. Mai erwartet man in Glonn na-
türlich zahlreiche Besucher, wenn der Baum ab 10 Uhr traditionell mit 
„Schwaiberln“ und viel „Hau ruck“ aufgestellt wird.
				             Brigitte Keller Foto: privat

Maibaumaufstellen am 1. Mai 2010:
Tradition in Glonn

Die Glonner Motorradfreunde „Bavarian Bulls“ spenden jedes Jahr einen 
stattlichen Betrag für soziale Zwecke. In diesem Jahr erfreuten die „Bulls“ 
den Glonner Tisch mit einem Scheck in Höhe von 400 Euro. 
Das Geld stammt aus dem Erlösen verschiedener Veranstaltungen. Evi 
Keck und Liselotte Mayr bedankten sich herzlich bei den Motorradfreunden 
Thomas Lebetz, Hans Schmid und Hubert Mayr für den gespendeten Betrag
						              Foto: cg

Bavarian Bulls:
Spende für den Glonner Tisch

Gsundi, Gaudi 
und Flammi

...die drei neuen Flammkuchen für unsere kleinen Gäste.

Und weil wir davon überzeugt sind, daß besonders Kinder gesund 
essen sollten, kommen hier nur beste Zutaten zum Einsatz. 

So verwenden wir beispielsweise nur unbehandelte Zutaten aus 
biologischem Anbau von unserem Partner mora mora. 

Und weil das, was für Kinder gut ist, für uns Erwachsene ebenso gesund ist, 
verwenden wir auch für alle anderen Gerichte diese Produkte.

Steinbergers Marktblick
Am Marktplatz 10 · 85625 Glonn · Telefon 08093/903166

www.steinbergers-marktblick.de · Geöffnet Montag bis Sonntag von 9 bis 23 Uhr

biogärtnerei 
mora mora

in piusheim

Fam

ilie Mora Mora · Unterlaustr. 31 · 85625 Baiern · Tel 08093 5

51
0

Kontro
llierte Bioland-Qualität · regional · eigener Anbau

Mora Mora VK final_11,2x5,5.pdf   2   27.11.09   14:49

Marktblick_Marktschreiber_0310.indd   1 22.03.2010   16:46:51 Uhr

Fuggerstr. 9 - 85625 Glonn - Tel 08093/ 756

Weine aus ökologischem Anbau
Burgl Ismaier
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Da schlägt das Herz aller Antiquitätenfans in Glonn höher: Ursula Schlape 
hat am Marktplatz Nr. 6 ein mit großer Liebe zum Detail eingerichtetes 
Geschäft mit ausgesuchten Antiquitäten, Wohnaccessoires und Trachten-
mode eröffnet. Der Kunde fühlt sich inmitten der  liebevoll ausgesuchten 
Möbelstücke wie in eine andere Zeit versetzt – wie am Hofe der Kaiserin 
Sissi eben. 
Vor über 10 Jahren führte Ursula Schlape bereits ein Antiquitätengeschäft 
mit ähnlichem Konzept in Glonn. Nach vielen Jahren Geschäftstätigkeit 
in Bad Aibling ist sie nun zur Freude ihrer alten Stammkunden wieder 
nach Glonn zurückgekehrt. Wer das „gewisse Etwas“ sucht, wird in Sissis 
„Werkstatt der Träume“ bestimmt fündig.
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 9 -12:30 Uhr, 14 -18 Uhr, Sams-
tags von 9 -13 Uhr. 			            Text & Foto: rhk

Neu in Glonn:
Sissi: Antiquitäten und Trachten

Bis Ende April ist im Foyer des Rathauses in Glonn die Ausstellung „Streu-
obstwiesen im Landkreis Ebersberg“ zu besichtigen. 
Josef Rüegg und Luise Braun vom Landschaftspflegeverband eröffneten 
zusammen mit der Kulturbeauftragten Jutta Gräf im Beisein von Bürger-
meister Martin Esterl die Ausstellung, die viele Informationen über alte 
Apfelsorten, ihren Erhalt und ihre Weiterverarbeitung gibt. Um auf die 
negativen Effekte der Zerstörung unserer Streuobstwiesen auf die Biodi-
versität aufmerksam zu machen und ein Bewusstsein für ihren Wert zu 
schaffen, hat der Landschaftspflege Verband diese Ausstellung über das 
Streuobstwiesen-Projekt im Landkreis Ebersberg organisiert. 
Für interessierte Bürger ist die Ausstellung zu den Öffnungszeiten des 
Rathauses (täglich 8 - 12 Uhr und donnerstags zusätzlich 14 - 18 Uhr) 
zugänglich.

Das wertvolle Gut der Streuobstwiesen:
Ausstellung im Rathaus

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten:
wochentags 11-14 h und 17 – 24 h; Sa und So 11 – 24 h

Dienstag Ruhetag

Marktplatz 3 • 85625 Glonn • Telefon: 690

med. Fußpflege
Podologin

Karin Wurthmann
staatl. geprüft

Mo, 12. April 
Kesselfleischessen
Fr, 23. April  
Brucker Sänger & 
Kreuther Jaga-Musi

Lust aufs Land!
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Wolfgang-Wagner-Str. 9e
D-85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 22 77
www.injoy-glonn.de

Was macht einen echten Bayern aus? Natürlich die Sprache und wer nicht 
weiß, dass eine Bratenkruste rösch und nicht kross ist, wird auch in der 
schönsten Lederhose immer als Norddeutscher entlarvt.
Einen „Rettungsversuch“ der bairischen Sprache versucht Gerald Huber 
vom Bay.Rundfunk am Mittwoch, den 28. April um 20 Uhr im Pfarrsaal. 
Huber studierte Germanistik und Geschichte in Regensburg und München 
und ist Autor zahlreicher Sendungen und Publikationen zu kulturellen und 
historischen Themen.
Eintritt 5 Euro. Dazu laden ein: Kolping, KAB Glonn und der Trachten-
verein. (Buch und CD erhältlich im Buchhandel oder beim Bay. Rundfunk)

Heitere bairische Wortkunde im Pfarrsaal:
„Lecker derbleckt“

Einen neuen Kurs in Radiertechnik bietet der Kulturverein Glonn von 
Freitag, 7. bis Sonntag, 9. Mai 2010 in der Klosterschule an. Mit der 
Kursleiterin Karin Nahr können die Teilnehmer nach eigenen Entwürfen 
zwei Druckplatten (Kupferblech) in Strichätzung fertigen und auf Kupfer-
druckpapier (Bütten) drucken. 
Im Teilnehmerbetrag sind die anfallenden Materialkosten enthalten. Der 
Kurs ist für Kinder nicht geeignet, weil Druckerfarben und Benzin verwen-
det werden. Die Kurstermine: Freitag von 18.30 – 21 Uhr, Samstag von 
10-12 Uhr und von 14-17 Uhr und am Sonntag von 10-17 Uhr. 
Nähere Informationen und Anmeldung: Jutta Gräf, Kulturbüro 909740 oder 
Karin Nahr, Telefon 08093 604704 oder Mail: knahr@aol.com

Kurs in Radiertechnik:
Für alle, die gern zeichnen

Donnerstags von 8 bis 12 Uhr 
am Glonner Marktplatz

Frische oder geräucherte Forellen,
Meeresfische, frische Fischsalate und Delikatessen

Gerne bereiten wir für Sie vor Ort frische Fischsemmeln zu.

Fisch ist Vertrauenssache - darum kommen Sie vorbei, 
wir beraten Sie gerne.

Tobias Steinberger - Unterlaus - www.fischzucht-steinberger.de - Mobil 0 173 / 66 02 14 7

Steinberger‘s Fischzucht
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Veranstaltungshinweise

Kleinanzeigen:
Praktikumsstelle 
frei im Kindergarten in Herrmannsdorf, ab 1.9.2010. Weitere 
Informationen & Bewerbung telefonisch unter T. 08093 905 
266, Manuela auf der Heide oder per email unter kindergarten@
herrmannsdorf.de.
Aushilfen auf Mini-Job-Basis
Zimmerreinigung und Spülarbeiten
Einfach anrufen: Haflhof in Münster, Rosemarie Ott, 08093/5336
3-Zimmer-Wohnung
mit Holzofenanschluß in Glonn gesucht, fester Arbeitsplatz, 
geregeltes Einkommen, alleinerziehender Vater mit Tochter,
A. Ott, Tel. 0170/ 525 36 37 oder 08093/ 90 47 88

Jahreskonzert
Am Samstag und Sonntag, 10. und 11. April jeweils um 20 Uhr, 
lädt die Glonner Musi zu ihrem Frühjahrskonzert in die Schul-
turnhalle ein. Kartenvorverkauf bei Schuh & Sport Obermair 
ab Mo 29.03.2010.

Portraitkonzert 
Unter dem Titel „Der bewegte Moment des Jetzt - Ein Klangweg 
von Wurzel bis Krone“ laden Eva Rautenberg und Bojana Paitler 
zu einer Performance der ganz besonderen Art ein am Sonntag, 
den 11. April 2010 um 20 Uhr im Saal des Marienheims. In 
diesem Programm vereinen sich Gesangsliteratur von Barock 
bis Gegenwart gekonnt mit experimenteller Tongebung und 
Eigenkompositionen. Beginn: 19.00 Uhr, Eintritt: € 7,50 / 5,-.

APRIL
Mo., 05.04.
Emmausgang mit Ostereiersuche, Treffpunkt um 14 Uhr an der Filzen/Lena-
Christ Straße, Kolping
Sa., 10.04.
Vogelstimmenwanderung (Anmeldung!), Treffpunkt Frauenreuth um 8 Uhr, 
BN Ortsgruppe
Sa.u.So., 10.u.11.04.
Jahreskonzert der Glonner Musi jeweils 20 Uhr in der Schulturnhalle
Sa., 10.04.
„Blissn Blue“ um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 11.04.
Portraitkonzert von E.Rautenberg und B.Paitler  um 20 Uhr im Marienheimsaal
Mo., 12.04.
Django Asül am 8.5. in Glonn, Beginn Kartenvorverkauf bei Bücher Kreutzer
Di., 13.04.
Öffentliche Versammlung der Freien Wähler, 20 Uhr im „Sigls Bistro“
Di., 13.04.
„Thomas Mann - Erste Jahre im Exil“, Sammler-Lesung um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie
Mi., 14.4.
Öffentliche Versammlung des KommA Glonn um 19.30 Uhr im ASV Ver-
einsheim
Mi., 14.04.
Info-Elternabend in der Spielkiste Glonn mit Anmeldung fürs neue Betreuungsjahr 
ab Herbst, 20 Uhr in der Spielkiste, Bahnhofstr. 18
Do., 15.04.
Energiesprechstunde von 15-18 Uhr im Rathaus, nur mit Anmeldung unter 
Tel.: 909740
Fr., 16.04.
Neue Kurse im Teenie Dance und Hip Hop , Anmeldungen unter 08093/2863
Fr., 16.04.
„Frühlingserwachen…“, Kulinarischer Abend mit den McSingers um 19 Uhr, 
Gut Sonnenhausen
Fr., 16.04.
Acoustic guitar music mit A. Grossmann um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
Sa., 17.04.
Wizard Turnier für Kinder und Erwachsene, um 16 Uhr, ASV Vereinsheim, 
KiJuFa
Sa., 17.04.
Radlbazar von 14-15 Uhr am Schulparkplatz, BN Ortsgruppe
Sa., 17.04.
Backseminar in Herrmannsdorf von 7-13 Uhr, nur mit Anmeldung (Gebühr 59 €)
Sa.u.So., 17.u.18.04.
Schauspielworkshop-Wochenende für Jugendliche v. 12-18 Jahren, Infos: Bühne 
Berganger: 0170/6376348
Sa., 17.04.
Blues mit Peter Crow um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
So., 18.04.
„Original american roots music“ mit Buckey Hulker um 19.30 Uhr in der 
Schrottgalerie
Mo., 19.04.
„Über die Kunst zu zaubern“ um 19.30 Uhr im Heimatmuseum, Kulturverein
Di., 20.04.
Öffentliches Treffen des AEG 2020 um 19.30 Uhr im Bürgersaal
Mi., 21.04.
Jahreshauptversammlung des KiJuFa um 20 Uhr im ASV Vereinsheim
Fr., 23.04.
„Bennigraphie“, Vernissage um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie, Ausstellung 
bis 13.06. zu den Öffnungszeiten
Fr., 23.04.
Jahresversammlung BN Ortsgruppe um 19.30 Uhr im ASV Vereinsheim
Fr., 23.04.
Brucker Sänger und Kreuther Jaga-Musi um 19.30 Uhr, Haflhof in Münster
Sa., 24.04.
Frühjahrsbazar in der Turnhalle von 13-15 Uhr (siehe Ankündigung)
Sa., 24.04.
10 Jahre Schrottgalerie mit Country Rock „Far from home“ um 19.30 Uhr in 
der Schrottgalerie
Sa., 24.04.
“Unter dem Regenbogen” – Liederabend,  Einlass 19 Uhr, Beginn 20.30 Uhr, 
Bühne Beranger

Sa.u.So., 24.u.25.04.
Kunst&Gartenmarkt Herrmannsdorf von 10-18 Uhr
So., 25.04.
Orgelweihe auf Schloss Zinneberg mit Gottesdienst um 10.30 Uhr, um 17 Uhr 
Orgelkonzert
So.,25.04.
Österliche Orgelmusik mit E. Haffner um 19 Uhr in der Pfarrkirche
So., 25.04.
„Foolish Hearts“, Konzert mit dem Philipp Stauber Quartett, 20 Uhr, Gut 
Sonnenhausen
Di., 27.04.
Gemeinderatssitzung um 19.30 Uhr im Rathaus, 18 Uhr Hauptausschuss
Di., 27.04.
Offenes Singen mit Th. Pfeiffer um 20 Uhr im Musikschulraum der Schule, 
Musikschule
Mi., 28.04.
„Lecker derbleckt“ um 20 Uhr im Pfarrsaal, Eintritt 5 Euro, KAB, Kolping 
und Trachtenverein
Fr., 30.04.
“Hysterische Profilneurosen in Dur und Moll”, musikalische Komödie, Einlass 
19 Uhr, Beginn 20.30 Uhr, Bühne Berganger
Fr., 30.04.
Jazz mit dem Vossoughi Trio um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie

Mai
Sa., 01.05.
Maibaumaufstellen ab 10 Uhr am Marktplatz
Sa., 01.05.
Bay. Frühschoppen mit Musik im Herrmannsdorfer Biergarten von 11.30-14.30 
Uhr (nur bei schönem Wetter)
So., 02.05.
Feierliche 1.Maiandacht um 19 Uhr in der Pfarrkirche
Sa., 08.05.
Django Asül um 20 Uhr in der Schulturnhalle, KommA
Sa., 08.05.
Blues mit Blues Frizz um 19.30 Uhr in der Schrottgalerie
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Basar in Glonn
Am Samstag den 24. April, findet in der Schulturnhalle von 13-15 
Uhr wieder der Fühjahr- und Sommerbasar des Pfarrkindergartens 
statt. 
Schwangere mit Mutterpass werden eine halbe Stunde früher 
eingelassen.Verkauft werden kann Kinderbekleidung bis Gr. 176, 
gut erhaltene Schuhe, Spielzeug (keine Plüschtiere) und sonstige 
Kinderartikel. Bei Babybekleidung bis Gr. 68 ist die Anzahl der 
Artikel auf 20 Stück begrenzt. 
Die Annahme der Ware ist am 24. April von 8 -10 Uhr, die 
Rückgabe von 18 -19 Uhr. Nummern erhalten sie am 24. März 
und am 13. April tagsüber von 9 bis 18 Uhr bei Heike Betzhold 
unter der Tel. 08093-903426 oder per e-mail unter basar.glonn@
googlemail.com.

Vogelstimmenwanderung
Zu einer Vogelstimmenwanderung in den Unterlauser Schilfgürtel 
lädt die BN-Ortsgruppe Glonn mit Wolf Karg ein am Samstag, den 
10.4. von 8 -11 Uhr (Ausweichtermin: Sonntag, 11.4.). 
Treffpunkt: Frauenreuth  (Ortsende, links in den Feldweg nach 
letztem Bauernhof). Teilnehmerzahl begrenzt, Telefonische An-
meldung erforderlich bei Gundel Meistring, 08093 1269

Radlbasar
Der diesjährige Radlbasar findet am Samstag, den 17.4.2010 von 
14 bis 15 Uhr am Dorffest Parkplatz statt. 
Veranstalter: Bund Naturschutz, Ortsgruppe Glonn. 10% des Er-
löses ist für die BN-Kindergruppe bestimmt

Wizrad Turnier
Wizard ist ein leicht zu erlernendes Kartenspiel, das einen aber 
sofort in den Bann zieht. Es ist abwechslungsreich, kurzweilig und 
sehr spannend. 
Der Förderverein KiJuFa veranstaltet am Samstag, den 17. April 
um 16 Uhr (Erklärungsrunde um 15.30 Uhr) im ASV Vereinsheim 
ein Wizard-Turnier für Kinder und Erwachsene. Zu gewinnen gibt 
es schöne Preise. Startgebühr: 2 Euro, Snacks vorhanden, günstige 
Getränke.

Zauberkunst
Am Montag, den 19.April lädt der Kulturverein um 19.30 Uhr 
ins Heimatmuseum ein zu einem unterhaltsamen Vortrag von und 
mit Markus Laymann aus München „Über die Kunst zu zaubern“. 
Der Vortrag enthält neben interessanten Informationen und span-
nenden Geschichten aus der Welt der Täuschungskunst auch eine 
Vorführung einer Reihe verblüffender Kunststücke.

Orgelweihe auf Schloss Zinneberg
Mit einem festlichen Gottesdienst, zelebriert von Pater Josef Kuc, 
wird am Sonntag, dem 25. April 2010 um 10.30 Uhr die neue 
Orgel in der Klosterkirche Zinneberg geweiht. 
Zu hören sein wird der Kammerchor Con Moto und Solisten mit 
der Missa Brevis in D-Dur von Michael Haydn. Um 17 Uhr wird 
die Orgel musikalisch ausführlich vorgestellt in einem Konzert für 
Harfe (Irmgard Gorzawski) und Orgel (Thomas Pfeiffer)

Sa 	 03.04.	 ASV Glonn Altpapiersammlung
Mi	 07.04	 Restmüll
Do	 08.04.	 Restmüll
Di	 13.04.	 BIO – Müll
Di	 20.04.	 Restmüll  und gelber Sack (Ortskern)
Mi	 21.04.	 Restmüll  und gelber Sack (nur Haslach u. 		
		  Wetterling)
Mo	 26.04.	 Gartenabfallsammlung 
Di 	 27.04.	 BIO – Abfall
Di	 04.05.	 Restmüll
Mi	 05.05.	 Restmüll
Sa	 08.05.	 ASV Glonn Altpapiersammlung

Leerung gelber Sack!
Findet am Dienstag, den 20.04.(Ortskern) und am Mittwoch, 
den 21.04.2010 (Haslach u. Wetterling) statt.

Die gelben Säcke sollten  zum Leerungstag bereitgestellt werden 
und nicht wöchentlich zum Wertstoffhof gefahren werden. Bei 
Überfüllung der Container am Wertstoffhof müssen die Säcke 
zurückgenommen werden.
Bereitstellung der Rest- u. BIO-Tonnen!
Immer häufiger kommt es vor, dass die Tonnen zu spät bereitge-
stellt werden .
Aus dem gegebenen Anlass möchten  wir nochmals darauf hinwei-
sen, dass die Tonnen ab 06.00 Uhr bereitgestellt werden müssen.
Für zu spät bereitgestellte Tonnen kann keine weitere Leerung 
erfolgen.
Überfüllte Tonnen
Wir weisen darauf hin, dass überfüllte Tonnen im Wiederholungs-
fall nicht entleert werden, bis diese  ordnungsgemäß befüllt sind.
Restmüll der neben den Tonnen steht, kann nur mitgenommen 
werden, wenn er in Abfallsäcke der Gemeinde verpackt ist.
Gartenabfallsammlung
Am Montag, den 26.04.2010 findet die
Frühjahrsgartenabfallsammlung statt.
Wir bitten die Gartenabfälle in Papiersäcke zu verpacken( Pla-
stiksäcke können nicht entsorgt werden), Äste und Zweige dürfen 
nicht stärker als 3 cm sein und müssen gebündelt zur Entsorgung 
am Straßenrand bereitgestellt werden.
Sollten Gartenabfälle nicht abgeholt werden, wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ebersberg, Tel. 08092/823244 Hr. Hötzel
Wertstoffhof in Glonn
Der Wertstoffhof ist ab 01.04.2010 wieder Montag, Mittwoch, 
Donnerstag und Freitag  von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. 
Am Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Franz Sporer, Abfallberater
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